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Die Chipkarte im Gesundheitswesen: 
rechtmässig, verhältnismässig, zweckmässig? 
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 Rechtmässigkeit 
 KVG Art. 42a vom Oktober 2004 

 VVK vom April 2007 mit Einbezug des Datenschützers 

 EDI-VVK vom März 2008 

 Technische Verordnung: Layout, Datenbeschrieb 

 Technischer Standard eCH-0064 mit 
Datensicherheit 

 Verhältnismässigkeit 
 Definierte administrative Daten mit doppelter Freiwilligkeit  

 Definierte Notfalldaten mit doppelter Freiwilligkeit 

 Zweckmässigkeit 
 Abbild der Police mit Online-Abfrage für «Kartengültigkeit» 

 Notfalldaten für Ärzte & Spital als «Teil des Dossiers» 

 Elektronischer Schlüsselbund für «Zutrittskontrolle» 



Der Sichtausweis aus Plastik anstelle 
elektronischem Login, Web-Portal und Cloud? 
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 Kreditkarte: in Brieftasche verfügbar  

 Neue AHV-Nummer als administrative ID-Nr: 
Sozialversicherungs-Nummer 

 Abbild Versicherungsverhältnis: 
Versicherter und Versicherer 

 Physische Übergabe der Karte: 
Einverständnis Patient für Benutzung 

 Verwendbarkeit ohne IT-Technik: 
Optische Kontrolle und Verifizierung, Handnotizen oder 
Fotokopie, Foto 

 Keine Identitätskarte: ohne Foto, ohne Unterschrift 
und ohne biometrische Merkmale 



Das Chip-Lesegerät als Medienbruch oder 
Anfang der elektronischen Folgeprozesse? 
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 Verfügbarkeit aller elektronischen 
Funktionen durch «Einstecken» 

 Übernahme der Daten  
in «Zwischenablage» für Formulare 
ohne Online-Verbindung 

 Der Leser erkennt die Karte und 
erlaubt die Verzweigung in 
verschiedene Funktionen 

 Einverständnis zur Online-Abfrage 
durch «OK-Knopf» 

 Einverständnis zur Benutzung 
Notfalldaten durch «OK-Knopf» 
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elektronischer 

Start 
mit 

API & Middleware 

 

50% 

1. 
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99% 



Die Online-Abfrage für aktuelle Daten und 
Prüfung der Kartengültigkeit? 
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 Keine Speicherung 
von «volatilen» Daten 

 Web-Service für 
Kartenprüfung und 
Deckungsangaben 

 Tiers payant anstelle 
Rückforderung 

 Rechnungsstellung mit 
SVN-Nr. und VeKa-Nr. 

 Zusatzfunktionen bei 
Wechslern etc. 

200’000 Abfragen 

pro Tag bei SASIS 

2. 

Lesegerät 
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Online- 
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administrative 

Daten  

 

mit Rechnungs-
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(KVV Art. 59, 

Abs. 1, d./e.) 

50% 

1. 
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99% 



Die VeKa-Notfalldaten sind verknüpft mit den 
medizinischen Dokumenten 
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2. 

Lesegerät für 

Chipkarte 

 

50% 

3. 

Online- 
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 eLENA-HPC 
als Gegenstück 

 Offline- 
Funktion 

 Verbindung 
zu KG, 
Ausweisen 
und Dossiers 

 Backup 
beim Arzt 

 Print für 
Brieftasche 

 Foto fürs 
Smartphone 



Sind die VeKa-Notfalldaten verknüpft mit den 
medizinischen Dokumenten? 
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4. 

Notfalldaten als 

Teilmenge des 

ePatienten-

dossiers 

mit Zugriff durch 

elektronischen 

Leistungs-

erbringer-

Nachweis  

 

Aktuelle Information 
auf VeKa 

Hinweis auf Dokumente 



Multifunktionalität der Versichertenkarte 
gemäss VVK 
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2. 
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Chipkarte 
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50% 
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ePatienten-

dossiers 

 

5% 

5. 

elektronisches 
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Datensicherheit und Datenschutz beim  
VeKa-Center 
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 Managementsystem für Datenschutz und Datensicherheit 

 Kombination von DSG/VDSG und Kontrollziele ISO 27001 

 Zertifizierung durch SQS gemäss VDSZ 

 Bearbeitungsreglement VeKa gemäss DSG 

 



Elektronischer Leistungserbringer-Nachweis 
eLENA gemäss VVK 
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Technische Komponenten der VeKa 
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 Modell «Offline mit HPC und VeKa» vor Ort gemäss 
VVK, VVK-EDI und eCH-0064: 
 CVC-Zertifikat  auf VeKa mit eigener RA/CA 

 CVC-Zertifikat auf eLENA-HPC mit eigener RA/CA 

 CVC-Root wird signiert durch eLENA-HPC gemäss CP/CPS 

 Modell «Online mit HPC und VeKa» auf Plattform 
gemäss VVK, VVK-EDI und eCH-0064: 
 X.509-Zertifikat auf VeKa mit RA/CA gemäss KMV (EPDG?) 

 X.509-Zertifikat auf HPC mit eigener RA/CA 

 Middleware-Spezifikationen für alle Kartenhersteller 

 Schutz durch PIN/PUK der Karten-Besitzer 

 Ablaufdatum der Karte und der Zertifikate 



Wird die Behandlungs- und Patientensicherheit 
durch die Versichertenkarte erhöht? 
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